
Änderungen:

Symbole:
Kalksandsteinmauerwerk
Verblendmauerwerk
Wärmedämmung, hart
Wärmedämmung, weich
Gipskarton/Gipsfaser
Stahlbeton, bewehrt
Beton, unbewehrt
Stahl
OKFF
OKRD
UKRD/UKD

Sichbetonklasse 2
Wanddurchbruch
Bodendurchbruch
Wandaussparung
Bodenaussparung
Kernbohrung Wand
Kernbohrung Boden
Bodeneinlauf

BA = Bodenaussparung
BE = Bodeneinlauf
BRH = Brüstungshöhe ab OKFF
DA = Deckenaussparung
DD = Deckendurchbruch
E = Elektro
FBD = Bodendurchbruch
L = Lüftung
LH = Lichte Höhe
H = Heizung
OKFF = Oberkante Fertigfußboden
OKRD = Oberkante Rohdecke
PBW = prognostizierter Bemessungswasserstand
RBH = Rohbauhöhe ab OKFF bzw BRH
RK = Rollladenkasten
S = Sanitär
ÜZ = Überzug 
UZ = Unterzug
UKRD/UKD = Unterkante Rohdecke
VK = Vorderkante
WA = Wandaussparung
WD = Wanddurchbruch

Abkürzungen:

BT C OKFF EG = 62,83 m ü NN = 0,00 m

Angaben der Türhöhen ab OKFF
Angaben der Brüstungshöhen ab OKFF

Angaben der Schlitz- und Durchbruchsplanung ab OKRD

Öffnungsbegrenzer, 
entkoppelbar
Öffnungsbegrenzer, 
energieverzehrend

*30°
  

90° 

Maßstab:

Planverfasser:

Bauherr:

Bauvorhaben:

Plantitel:

Planungsstufe:

Planstand:

INDEX:

Plannummer:

Stadt Kamen 

Rathausplatz 1
59174 Kamen
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Unterschrift

Ausführungsplanung

Alle Maße sind am Bau zu prüfen und mit der Grundrissplanung zu 
vergleichen! Maßunstimmigkeiten sind sofort mit dem Architekten zu 
klären.
Für Maßfehler haftet allein der Auftragnehmer. Maßbezüge gelten vor 
Einzelmaßen.

Bei der Bauausführung sind die Planungen der Sonderfachleute zu 
beachten.
Firmendetails und -ausführungszeichnungen gelten nur mit dem 
Freigabevermerk des Architekten. Planungsdetails und 
Ausführungszeichnungen gelten nur mit dem Freigabevermerk des 
Architekten.

Die vorliegende Planung darf ohne vorherige Genehmigung durch den 
Architekten nur im Rahmen des oben genannten Bauvorhabens verwendet 
werden. Dieser Plan gilt nur in Zusammenhang mit den gültigen Plänen der 
Fachingenieure: Bodengutachter, Statiker, Haustechniker, Vermesser

Unterschrift

Sanierung und Erweiterung 
des Gymnasiums Kamen
Hammer Straße 19
59174 Kamen

Flurstück:

Gemarkung: Kamen 1351

Flur:

701 / 563 / 601
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HINWEIS:
Genaue Festlegung der 
Maßlichkeiten
Anschluss an Bestand
nach örtlicher Überprüfung 
und Abstimmung mit der 
Bauleitung und Statik.
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Dachüberstieg
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RR von Pultdach

Dachüberstieg 
Lüftungsleitung
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BD entfallen
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Ringschluss

Um alle Durchdringungen ist ein 50cm 
breiter Kiesstreifen anzulegen.

Dachaufsicht Dachausstieg

Neigung der PV-Module 10°-15°.
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